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Huysburg (rad) ● Zu einem 
Sommerkonzert mit dem 
englischen Chor Solihull 
Chandos wird für Sonntag, 6. 
August, um 15.30 Uhr in die 
Klosterkirche der Huysburg 
eingeladen. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Sommerkonzert mit 
Solihull Chandos

Gröningen (cbe) ● Die Informa-
tionsveranstaltungen zum 
Breitbandausbau in der West-
lichen Börde laufen derzeit in 
den Orten. Nach dem Start in 
Wulferstedt folgen Vorstellun-
gen in Kroppenstedt – Montag, 
10. Juli um 19 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus – und Kloster 
Gröningen – Dienstag, 11. Juli 
um 19 Uhr in der Feuerwehr. 
Gleichzeitig werden in den 
Orten auch schon Sprechstun-
den angeboten.

Infos im Internet unter 
breitbandengel.de

Infoabende in den 
einzelnen Gemeinden

➡

Schlanstedt (rad) ● Die Mitglie-
der des Heimatvereins „Sankt 
Martinus“ Schlanstedt öff nen 
immer am Sonntag um 14 Uhr 
die Heimatstuben im Schieß-
winkel.

Heimatstuben öff nen 
immer am Sonntag
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In Liebe und Dankbarkeit neh
lieben Mutti, Schwiegermutter
und Tante

Helene 
geb. 07. Mai 1929
gest. 30. Juni 2017

In stiller Trauer im N
Dein Sohn Christo
Dein Enkel Patrick
Dein Enkel Pascal-

Hadmersleben, im Juli 2017
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Donnerstag, 6. Juli 2017
Volksstimme
Die erste Informationsver-
anstaltung zum geplanten 
Breitbandausbau in der 
Verbandsgemeinde West-
liche Börde ist auf ein 
riesengroßen Interesse ge-
stoßen. Im Wulferstedter 
Dorfk rug versammelten 
sich so viele Bürger, dass 
gar noch weitere Sitzge-
legenheiten aufgestellt 
werden mussten.

Von Christian Besecke
Wulferstedt ● Der Breitbandaus-
bau ist ein besonderes Thema 
in Wulferstedt. Die Vorstellung 
des Projektes in der Gemeinde 
hat zahlreiche Einwohner an-
gelockt. Diese lauschten den 
Ausführungen von Projektma-
nager Thorsten Scholz zum ul-
traschnellen Internet, welches 
in der Westlichen Börde zudem 
künftig über kommunale Lei-
tungen an den Haushalten ge-
liefert werden soll.

Selbst Landrat Hans Walker 
(CDU) und Verbandsgemeinde-
Bürgermeister Fabian Stanke-
witz (SPD) waren zu der Ver-
anstaltung gekommen und 
äußerten sich zu dem Mam-
mutvorhaben. Stankewitz 
strich die Vorteile für die Regi-
on, die ansässigen Firmen, aber 
auch die Bürger heraus. Der 
Landrat blickte noch einmal 
auf den langen Weg zurück, 
denn alle Beteiligten bis hin 
zur Vergabe der Fördermittel 
durch den Bund zurückgelegt 
haben. „Das bisherige Telekom-
Netz wird für künftige Erfor-

dernisse nicht ausreichen“, 
unterstrich er. „Der ländliche 
Bereich bis hinein in den Land-
kreis Harz kann von der neuen 
Technik profi tieren.“ 

Man habe sich mit etlichen 
Firmen und der Landesregie-
rung auseinandersetzen müs-
sen. „Das war spannend, aber 
auch lebensnotwendig für die 

Region“, schätzte Hans Walker 
ein. Das brachte im Applaus der 
Versammelten ein, die in der 
Folge den Ausführungen von 
Thomas Scholz lauschten und 
sich viele Fragen beantworten 
ließen. Der erörterte Möglich-
keiten für ein Behördennetz, 
die Telemedizin, die Steuerung 
von Haushaltsgeräten und hob 
Vorteile wie die Wertsteige-
rung von Immobilien hervor.

„Ich habe das Thema mit 
großen Interesse verfolgt“, 
sagte die Bürgermeisterin der 
Gemeinde Am Großen Bruch, 
Eva Stroka (FDP). „Ich bin von 
der Notwendigkeit dieses neu-
en Netzes voll überzeugt“, sag-
te sie. „Solch eine Gelegenheit 
werden wir so schnell nicht 

wieder bekommen.“ Gerade in 
Wulferstedt sei die bisherige 
Internetversorgung doch eher 
dürftig. „Ich habe selber schon 
Probleme mit simplen E-Mails, 
die ich für die Gemeinde ver-
schicken will“, verriet sie. „Da 
hilft manchmal nur ein Neu-
start. Oft sammle ich Daten, 
um sie dann später zu verschi-
cken.“ Anwohner hätten Prob-
leme, gleichzeitig das Internet 
und das Telefon zu benutzen.

„Das wäre dann alles vor-
bei“, blickte die Bürgermeis-
terin voraus. „Wir bekommen 
das modernste Netz und kei-
ne Zwischenlösung und keine 
Übergangslösung. Das macht 
die Region insgesamt attrakti-
ver. Ich bin zuversichtlich, dass 

wir die benötigten 50 Prozent 
der Bürger bekommen, um den 
Bau in Angriff  nehmen zu kön-
nen.“ Sie selber bot sich an, Un-
terstützung zu leisten oder den 
Anwohnern beim Ausfüllen 
der Anträge zur Hand zu gehen. 
„Kündigungsfristen können in 
Anspruch genommen werden, 
selbst die Nummern bleiben“, 
sagte Eva Stroka. 

Bis 12. August können Bür-
ger der Verbandsgemeinde ihre 
Anträge einreichen. Wollen 
dann 50 Prozent der Einwoh-
ner das neue Netz, kann nach 
einer viermonatigen Planungs-
phase der Neubau beginnen. 
Partner der Arge Breitband im 
Landkreis Börde ist die Firma 
DNS-Net.

Wulferstedter Krug platzt aus allen Nähten
Erste Informationsveranstaltung zum Breitbandausbau in der Verbandsgemeinde Westliche Börde

Der Saal des Wulferstedter Dorfkrugs war quasi bis auf den letzten Platz gefüllt. Das Thema Breit-
bandausbau interessiert die Bürger. Fotos (3): Christian Besecke

Landrat Hans Walker und Verbandsgemeinde-Bürgermeister Fabian 
Stankewitz (rechts) saßen im Auditorium.

Das Team der Firma DNS-Net eröffnete die Informationsveranstal-
tungen zum Breitbandausbau in Wulferstedt.

Thomas Rehwald (von links), Sylvia Lindemann und Gilbert Krü-
ger von der Pächtergemeinschaft Freikreuz in Kroppenstedt haben 
kürzlich eine Spende von 500 Euro an die Grundschule „Am Frei-
kreuz“ in dem Ort überreicht. Diesen nahm die leitende Lehrkraft 
Sonnhild Waldow freudestrahlend entgegen. Anlässlich des 25. Be-

triebsjubiläums der Firma hatten die Unternehmer Geldspenden 
gesammelt und den Betrag am Ende verdoppelt, um ihn dann an 
Institutionen und Vereine in dem Ort zu vergeben. Auf diese Wei-
se kamen etwa 2500 Euro zusammen, die die Pächtergemeinschaft 
in Kroppenstedt vergeben hat. Foto: Christian Besecke

Pächtergemeinschaft  vergibt Spende an Grundschule

Kroppenstedt (cbe) ● Karl-Heinz 
Rehwald und seine Enkelin 
Saskia sind die neuen Majes-
täten der Schützengesellschaft 
Trappenland in Kroppenstedt. 
Kürzlich trafen sich die Mit-
glieder des Vereins auf dem 
Grundstück des neuen Königs 
und seiner Frau Marianne 
Rehwald, um die neuen Schüt-
zenkönige für 2017 bekannt zu 
geben und entsprechend zu 
ehren.

In diesem Jahr wurde es 
eine ganz besondere Ehrung. 
Karl-Heinz Rehwald, als lang-

jähriges Mitglied, hatte auf 
einer Feier der Schützengesell-
schaft den Wunsch geäußert, 
noch einmal Schützenkönig zu 
werden. Nach einigen gesund-
heitlichen Rückschlägen, die 
nicht spurlos an ihm vorüber 
gingen, kämpfte er sich zurück 
ins „fast normale Leben“. Im 
Januar dieses Jahres feierte er 
seinen 80. Geburtstag.

Den Wunsch des Jubilars 
konnten die Schützen nicht 
einfach ignorieren. Mit einer 
Ausnahmeregelung, der alle 
Mitglieder sofort zustimmten, 

erfüllten sie die Bitte. Zur be-
sonderen Freude von Karl-Hein 
Rehwald holte sich seine Enke-
lin Saskia zusätzlich den Titel 
bei den Damen.

Unter tosendem Applaus 
übergaben die Vorjahresköni-
ge Jens und Silke Herrmann 
den neuen Majestäten die 
Schützenketten. Das neue 
Königspaar bekam einen Eh-
rensalut. Anschließend wur-
den die Schützenscheiben an 
dem Haus angebracht, wor-
aufh in noch eine Party gefeiert 
wurde.

Karl-Heinz Rehwald wird Schützenkönig
Mitglieder der Schützengilde Kroppenstedt ehren ihre neuen Majestäten

Karl-Heinz Rehwald und Enkelin 
Saskia. Foto: Verein

Gröningen/Hamersleben (cbe) ● 
Die Sprechstunden des Ein-
wohnermelde- und Standes-
amtes der Verbandsgemeinde 
Westliche Börde ändern sich 
im Juli und August. Immer im 
Wechsel haben der Hauptsitz 
in Gröningen oder die Außen-
stelle in Hamersleben geöff net. 
So werden heute die Bürger von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr in Hamersleben erwar-
tet.  Am Dienstag, 11. Juli, ist 
in Gröningen von 9 bis 12 und 
von 13 bis 18 Uhr geöff net. Am 
Donnerstag, 13. Juli, ist die Au-
ßenstelle in Hamersleben von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr geöff net. In der ersten und 
der zweiten Augustwoche ver-
hält es sich an den Dienstagen 
und Donnerstagen genau so. 
Ein letztes Mal triff t dies auf 
Dienstag, 15. August, und Don-
nerstag, 17. August, zu. Das teilt 
Nicole Schliebener, die Leiterin 
des Haupt- und Ordnungsam-
tes mit.

Öff nungszeiten 
der Verwaltung

Meldung

Kroppenstedt (cbe) ● Die DRK-
Begegnungsstätte lädt alle 
Kinder und Jugendlichen aus 
Kroppenstedt und Umgebung 
zur Sommerferienfreizeit 
„Zeltcamp“ ein. Die Zelte 
sollen in der Woche vom 17. 
bis 21. Juli im Kinder- und 
Jugendtreff  „Tenne“ in Wanz-
leben aufgeschlagen werden. 
Neben Spiel und Spaß stehen 
ein Ausfl ug nach Schöningen 
ins „Paleon“, ein Piraten- und 
Neptunfest sowie ein The-
mentag „Ferien im Mittelal-
ter“ an. Interessierte Kinder 
und Jugendliche können sich 
noch bis Freitag, 7. Juli in 
der DRK-Begegnungsstätte 
Kroppenstedt persönlich oder 
unter Telefon 039264/35 577 
anmelden.

Zeltcamp in 
der Ferienfreizeit
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